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Protokoll	LGL-	Geschäftsleitungs-	Sitzung	3/	2018-	2019	
	

Ort:	Restaurant	Stadthof,	Glarus	

Datum:	Montag,	29.	Oktober	2018	

Zeit:	18.30h-	19.40h	

Vorsitz:	Sämi	Zingg	

Anwesend:	Franziska	Leuzinger,	Georges	Büchl,	Doris	Bosshard-	Luchsinger		

Entschuldigt:	Sonja	Trümpi	

Abwesend:		

Traktandum/	Information	 Beschluss/	Pendenz	
1.	Protokoll	und	Traktandenliste	 Das	Protokoll	wird	verdankt.	Keine	Änderungen	an	der	

Traktandenliste.		
2.	Miteilungen	und	
Informationen	des	Präsidiums		
1. Runder	Tisch	
2. Aus	dem	LCH	

1. Es	war	ein	konstruktiver	Austausch.	Aus	unserer	Sicht	war	
noch	eine	Pendenz	(Umsetzung	Lohnverordnung)	offen,	diese	
war	jedoch	traktandiert.	Für	den	Bildungstag	2019	wurden	
von	beiden	Seiten	Themenvorschläge	eingebracht,	zwei	gros-
se	Themenbereiche	haben	sich	herauskristallisiert:	Equitiy	-
gute	Schule	und	Gesundheit	der	Lehrpersonen.	Der	LGL	bringt	
auch	noch	das	Thema	Bildung	für	nachhaltige	Entwicklung	
(Education	21)	ein.	Die	HAL,	bzw.	Rektorin	und	der	LGL	bear-
beiten	diese	Themen	weiter.	Glarus	und	Glarus	Nord	setzen	
die	neue	Lohnverordnung	gleich	um	(Abschlag	auf	7-8	%	be-
grenzt),	in	Glarus	Süd	gibt	es	noch	keine	definitive	Lösung,	
die	Schulkommission	hat	sich	erst	kürzlich	neu	konstituiert.	
Umsetzung	BA	(Forderung	26/	28):	Der	LGL	forderte	am	Run-
den	Tisch	einen	Plan	zur	Korrektur	dieses	Missstandes.	Es	
wurden	verschiedene	mögliche	Vorgehensweisen	diskutiert.	
Eindruck:	Man	macht	sich	auf	den	Weg.	Unsere	Fragen	be-
züglich	SHP	und	Rekrutierung	Sek	I	LP	haben	wir	schriftlich	
nachgereicht,	eine	Antwort	steht	noch	aus.	Der	Austausch	
wurde	von	allen	Parteien	für	nützlich	und	wichtig	befunden,	
er	wird	weitergeführt.	

2. Die	GL	LCH	beschäftigt	sich	momentan	vor	allem	mit	der	Um-
setzung	der	verschiedenen	Positionspapiere,	z.B.	jenen	zu	Di-
gitalisierung	und	Gesundheit.	Des	Weiteren	überlegt	sich	un-
ser	Dachverband	auch,	wie	er	die	verschiedenen	Kantonal-
sektionen	dabei	unterstützt	kann.	Nach	der	Auflösung	der	D-	
EDK	erhalten	Regionalorganisationen	wie	die	EDK-	Ost	etc.	
wieder	mehr	Gewicht.	Die	GL	LCH	beobachtet	die	Entwick-
lung	der	regionenübergreifenden	Zusammenarbeit/	Aus-
tausch	über	die	Sprachgrenze	hinweg	(SER).	Falls	diese	zum	
Erliegen	kommt,	werden	allenfalls	Anpassungen	in	der	Ver-
bandsstruktur	nötig.	Ebenso	hat	der	LCH	ein	Auge	auf	das	er-
neute	Aufflammen	der	Bewegung	Freie	Bildungswahl	(Eltern-
lobby),	er	sieht	dabei	die	Chancengerechtigkeit	in	Gefahr.	Der	
LCH	beobachtet	die	Entwicklung	und	wird	nötigenfalls	aktiv.		

3.	Schwerpunkte	 1. (Zukunft	Volksschule,	entstanden	aus	Forderung	nach	Kanto-
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1. Zukunft	Volksschule	
2. Bildungstag	2019	
3. Mitgliederbeiträge	

nalisierung	der	Volksschule).	Im	Rahmen	einer	AG	wurde	eine	
Auslegeordnung	gemacht,	deren	Resultat:	es	bestehen	unter-
schiedliche	Schwierigkeiten	in	den	Gemeinden.	Nun	ist	die	
Motion	zur	Behandlung	im	LR,	es	folgen	möglicherweise	Än-
derungen	im	Bildungsgesetz	bezüglich	Kompetenzen	der	SK:	
LP	sollen	von	HAL	und	SL	gewählt	werden,	nicht	mehr	von	
Schulkommission	(mit	Vertretern	des	GR),	dies	kommt	einem	
ersten	Entzug	von	Kompetenzen	gleich.	Ebenso	soll	die	
Schulplanung	(wieder)	vom	DBK	genehmigt	werden.	Ausgang	
noch	offen	und	unsicher.	

2. Die	HAL	und	die	Rektorin	treffen	sich	bereits	am	31.10.18,	die	
Teilnahme	des	LGL	ist	noch	offen.		

3. Georges	arbeitet	an	den	Zahlen.	Wie	präsentieren	wir	unsere	
Vorteile?	Leitfrage:	Wieso	sollen	Lehrpersonen	Mitglied	beim	
LGL	werden?	Idee:	Die	GL	LGL	sammelt	Quotes	von	Mitglie-
dern	Darum	bin	ich	Mitglied	im	LGL	(mit	Foto,	im	Schulzim-
mer,	auf	dem	Gelände	etc.,	3-4	Sätze,	Bewilligung	zum	Druck	
und	Veröffentlichung	auf	der	Homepage).	Die	GL	LGL	geht	
mit	gutem	Beispiel	voran.	Frist:	Ende	Dezember	18.		

4.	Varia	 1. Keine	Varia.		
	
Nächste	Sitzung:	Montag,	26.11.2018,	18.30h,	Restaurant	Stadthof,	Glarus.	
	
Glarus,	4.11.18	
	
Die	Aktuarin		
Franziska	Leuzinger-	Landolt	
	

	

	


